
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 6. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt- 
und Klimaschutz am Donnerstag, 18.02.2016 um 18:00 Uhr, im Bürgersaal des 
Bürgerhauses 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Herr Klaus-Dieter Bartel Bündnis90/Die Grünen  

stell. Vorsitz 
Herr Reinhard Zenker CDU  

Ratsmitglieder 
Frau Anne Kathrin Stroth SPD  
Herr Carsten Wannhof SPD  
Herr Kurt Wellmann SPD  
Herr Michael Wegmann CDU  
Herr Christian Gartmann CDU  
Herr Yannick Hoppe FDP  
Herr Markus Hanten BÜRGERAKTION  

Sachkundige Bürger/innen 
Herr Michael Altieri SPD  
Herr Rudolf Bergner Allianz für Hilden  

Beratende Mitglieder 
Frau Regina Fey AfD  

Beiräte 
Frau Renate Laimann Behindertenbeirat  
Herr Horst Müller Seniorenbeirat  

Von der Verwaltung 
Herr 1. Beig. Norbert Danscheidt  
Frau Beig. Rita Hoff  
Herr Kämmerer Heinrich Klausgrete  
Herr Ulrich Hanke  
Herr Achim Hendrichs  
Herr Harald Mittmann  
Herr Ralf Scheib  
Herr Michael Witek  
Frau Hiltrud Maria Lintel  
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Tagesordnung: 
 

 
 
 Eröffnung der Sitzung 
  
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Befangenheitserklärungen  
   
 2   Integriertes Handlungskonzept Innenstadt (IHK) hier: Vorentwurf 

für das Projekt B1 "Revitalisierung des Stadtparkes und des Fritz 
Gessard Platzes" sowie Aufhebung des HV6 

 

   
 3   Satzung über die Nutzung und die Erhebung von Nutzungsgebüh-

ren für das Bürgerhaus Hilden 
 

   
 4   Schulgebäudeunterhaltungsprogramm 

- Anpassungen durch den Haushaltsplanentwurf 2016 - 
 

   
 5   Düsseldorfer Str. 148 -Brandschutzsanierung incl. Schaffung eines 

2 Rettungsweges-   
- Vorlage der Unterlagen nach § 14 GemHVO - 

 

   
 6   Walter-Wiederhold-St. 16 - Brandschutzsanierung incl. Schaffung 

eines 2. Rettungsweges 
- Vorlage der Unterlagen nach § 14 GemHVO - 

 

   
 7   Neubau eines Funktionsgebäudes am Sportplatz Weidenweg 

- Vorlage der Unterlagen nach § 14 GemHVO - 
 

   
 8   Haushaltsplan-Entwurf 2016 

- Änderungsliste - 
 

   
 9   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  
   
 10   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  
   
 
 
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende, Herr Bartel, eröffnete die Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz, 
begrüßte die Ausschussmitglieder und stellte die ordnungsgemäße Zustellung der Sitzungsunter-
lagen und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
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 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Keine. 

 
 
   
   

 
 
 Einwohnerfragestunde 

 
Zur Einwohnerfragestunde ergaben sich keine Wortmeldungen. 

 
 
   
   

 
 1 Befangenheitserklärungen  

 
Keine. 

  
 

 
 2 Integriertes Handlungskonzept Innenstadt (IHK) hier: Vorentwurf 

für das Projekt B1 "Revitalisierung des Stadtparkes und des Fritz 
Gessard Platzes" sowie Aufhebung des HV6 

WP 14-20 SV 
66/050 

 
Frau Lintel von scape Landschaftsarchitekten GmbH stellte den Vorentwurf ihres Büros zur Revita-
lisierung des Stadtparkes und des Fritz-Gressard-Platzes vor. 
 
Herr Müller vom Seniorenbeirat wies nach Abschluss der Präsentation darauf hin, dass die vorge-
sehene Ausstattung des Stadtparks nicht senioren- und behindertengerecht sei. Dies sollte bei der 
konkreten Planung doch berücksichtigt werden. 
 
Herr Wannhof bedankte sich für die ansprechende Darstellung. Die SPD-Fraktion legt Wert darauf, 
dass ein Behinderten-WC im Bereich des Stadtpark-Kiosks mit entsprechender Kostenschätzung 
berücksichtigt werden soll. 
Frau Hoff erwiderte, dass entsprechende Umbauten im Kiosk verwaltungsseitig geprüft würden. 
 
Herr Hoppe sah es als positiv an, dass ein gesonderter Bereich für Jugendliche geschaffen werden 
soll. Er erkundigte sich weiterhin, ob die Brücke zur Benrather Straße nicht auch in der Vorent-
wurfsplanung enthalten sei. 
Frau Hoff bemerkte, dass dieser Übergang nicht in diesen Planungsabschnitt fallen würde. 
 
Herr Hendrichs stellte auf Nachfrage klar, dass die Präsentation von scape den Fraktionen kurz-
fristig zur Verfügung gestellt wird. 
 
Herr Bartel bat um Information, warum jetzt schon der Haushaltsvermerk aufgehoben werden soll, 
obwohl die Ausgaben erst 2017 getätigt werden. 
 
Herr Mittmann erläuterte, dass der Haushaltsvermerk 6 an der Haushaltsposition für das gesamte 
IHK angebracht wurde. Da der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz nur 3-4 mal im Jahr tagen 
würde, gäbe es mit den Sitzungen terminliche Probleme. Er bat daher ausdrücklich um eine voll-
ständige Mittelfreigabe. Die einzelnen Entwurfsabschnitte würden allerdings der Politik jeweils zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 
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Herr Bergner stellte für die Fraktion Allianz für Hilden klar, dass die Entwurfsplanung abgelehnt 
würde, weil Haushaltsmittel in ausreichendem Umfang nicht zur Verfügung stehen. Diese Mittel 
sollten besser für die Unterhaltung von Schulen und Kindertageseinrichtungen und deren Brand-
schutz verwandt werden. 
 

  
Beschlussvorschlag: 
„Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz beschließt, die Planung zur Revitalisierung des 
Stadtparks sowie des Fritz-Gressard-Platzes auf der Grundlage des Vorentwurfes des Büros 
scape Landschaftsarchitekten fortzusetzen. Bei der Planung sind weiterhin die Empfehlungen und 
Hinweise aus der Sitzung der Empfehlungskommission zu beachten sowie die Einhaltung des vor-
handenen Kostenrahmens und eine abschnittweise Realisierung (mit Priorisierung) zu berücksich-
tigen.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf der o.a. Basis die Entwurfsplanung erstellen zu lassen und 
dem Ausschuss dann erneut zur weiteren Beschlussfassung vorzulegen. 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz hebt den HV6 für das Teilprojekt B1 des IHK (Revita-
lisierung des Stadtparks sowie des Fritz-Gressard-Platzes) insgesamt auf.“ 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen (bei einer Gegenstimme der Allianz für Hilden) 

 
 

 
 3 Satzung über die Nutzung und die Erhebung von Nutzungsgebüh-

ren für das Bürgerhaus Hilden 
WP 14-20 SV 

26/006/1 

 
Ohne weitere Aussprache wurde wie folgt beschlossen: 

  
Beschlussvorschlag: 
 
„Der Rat der Stadt Hilden beschließt nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz 
und im Haupt- und Finanzausschuss die in Anlage 1 beigefügte Neufassung der Satzung über die 
Nutzung und Erhebung von Nutzungsgebühren für das Bürgerhaus Hilden mit Wirkung zum 
01.04.2016.“  
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 
 4 Schulgebäudeunterhaltungsprogramm 

- Anpassungen durch den Haushaltsplanentwurf 2016 - 
WP 14-20 SV 

26/010 

 
Herr Scheib erläuterte, dass diese Sitzungsvorlage bereits dem Schul- und Sportausschuss zur 
Beratung vorgelegt wurde. Er wies auf die dortige Zusage der Verwaltung hin, in der zweiten Jah-
reshälfte 2016 eine zeitlich aktualisierte Fassung des Schulgebäudeunterhaltungsprogramms vor-
zulegen. 
 
Herr Bartel bat um größere Transparenz und stellte sich die Frage, ob es klug sei, Haushaltsmittel 
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in diesem Umfang in Folgejahre zu verschieben. 
 
Anschließend nahm der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz die Anpassungen im Schulge-
bäudeunterhaltungsprogramm zur Kenntnis. 

  
 

 
 5 Düsseldorfer Str. 148 -Brandschutzsanierung incl. Schaffung eines 

2 Rettungsweges-   
- Vorlage der Unterlagen nach § 14 GemHVO - 

WP 14-20 SV 
26/013 

 
Ohne weitere Aussprache wurde wie folgt beschlossen: 

  
Beschlussvorschlag: 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt nach Vorberatung im Schul- und Sportausschuss und im 
Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Brandschutzsanierung der Schule Düsseldorfer Stra-
ße 148 und den vorgelegten Unterlagen nach § 14 GemHVO mit den ermittelten Gesamtkosten in 
Höhe von 375.000 Euro zu. Die Maßnahme ist im Haushaltsplanentwurf 2016 veranschlagt.“ 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 
 6 Walter-Wiederhold-St. 16 - Brandschutzsanierung incl. Schaffung 

eines 2. Rettungsweges 
- Vorlage der Unterlagen nach § 14 GemHVO - 

WP 14-20 SV 
26/014 

 
Ohne weitere Aussprache wurde wie folgt beschlossen: 

  
Beschlussvorschlag: 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt nach Vorberatung im Schul- und Sportausschuss und im 
Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der notwendigen Brandschutzsanierung am Gebäude 
Walter-Wiederhold-Straße 16 und den nach § 14 GemHVO vorgelegten Unterlagen mit den ermit-
telten Gesamtkosten in Höhe von 258.000 Euro zu. Die Maßnahme ist im Haushaltsplanentwurf 
2016 veranschlagt.“ 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 
 7 Neubau eines Funktionsgebäudes am Sportplatz Weidenweg 

- Vorlage der Unterlagen nach § 14 GemHVO - 
WP 14-20 SV 

26/012 

 
Verwaltungsseitig wurde nach Hinweis von Herr Wannhof klarstellend darauf hingewiesen, dass 
mit dem Beschlussvorschlag über die Variante 2 abgestimmt werden soll. 
 
Herr Bergner äußerte, dass die Fraktion Allianz für Hilden dem Beschlussvorschlag wegen des 
nicht ausgeglichenen Haushaltes nicht zustimmen werde. Er stellte daher den Antrag, die Bau-
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maßnahme auf das Jahr 2017 zu verschieben. 
 
Nachdem sich weitere Wortmeldungen nicht ergaben, wurde über diesen Antrag wie folgt abge-
stimmt: 
 
1 Ja-Stimme (Allianz für Hilden) 
10 Nein-Stimmen 
 
Anschließend wurde über den Beschlussvorschlag wie folgt abgestimmt: 

  
Beschlussvorschlag: 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt nach Vorberatung im Schul- und Sportausschuss und im 
Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz der Errichtung eines Sportplatzfunktionsgebäudes am 
Sportplatz Weidenweg und den nach § 14 GemHVO vorgelegten Unterlagen mit den ermittelten 
Gesamtkosten in Höhe von brutto 1.545.800 € zuzüglich eines Betrages von 25.000 € für die zu 
erbringenden Eigenleistungen zu.“  
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen (bei 2 Gegenstimmen der Fraktionen Allianz für Hilden und Bürgeraktion) 

 
 

 
 8 Haushaltsplan-Entwurf 2016 

- Änderungsliste - 
WP 14-20 SV 

26/011 

 
Zum Antrag Nr. 010 der FDP-Fraktion zur Begrenzung der Gesamtosten für den Umbau eines 
Teils der Theodor-Heuss-Schule in eine Kindertageseinrichtung bemerkte Herr Hoppe, dass seine 
Fraktion die Stellungnahme der Verwaltung nicht nachvollziehen könne.  
 
Herr Scheib erwiderte, dass für die Planung einer „nur“ 4-gruppigen Kindertageseinrichtung eine 
völlige Umplanung vorgenommen werden müsse, die wiederum entsprechende Haushaltsmittel 
erfordert. Außerdem wäre es dann nicht möglich, die vorgesehenen Bauzeiten und damit den Er-
öffnungstermin der Kita. einzuhalten.  

  
Beschlussvorschlag: 
 
„Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz beschließt zum Haushaltsplanentwurf 2016 die in 
der Anlage aufgeführten Änderungen.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 
s. Anlagen „Ergebnishaushalt“ / „Investitionen“ 
 

 
 

 
 9 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Keine. 
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 10 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Keine. 

  
 

 
 
 
 
Ende der Sitzung:   19:15 Uhr 
 
 
 
 
 
Klaus-Dieter Bartel   Ralf Scheib 
Vorsitzender   Schriftführer/in 
 
 
Gesehen: 
 
 
Birgit Alkenings Norbert Danscheidt 
Bürgermeisterin 1. Beigeordneter 
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